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ZÜRICH 1880. 31. Juli.

m

Jitfcrute hu Sii'ucffjinftfr" ltnb bei ber grölen tflerbrfttmîg bet tSlatteB uon um fo flrljcrem QBrfolg, al« btefelben fe eine ganje S?ocf)e anfliegen nnb beadjtet werben
aufcrntnufträge finb efntufenben an bte Jlnnoncen-fxpeMiion »on fyrctt gfüfjft & «Jo., iffitarhtgaffe 14 Bttrtrij. Sfreis pro Seift SO ftp,; bei Wieberbolnngen

rotrb grofjer Staoatt beioilligt. ^usftuuff iißer äffe in btefem Anretger errdjehmtben Annoncen mtrb unenfgrrtfid) ertgellt.

(Slrt hinget

Bm* ist.
mil nuQQCSClc^hcl bi'fiiinbt'iinn tnauii'u, ÄflUUj
ui f« bet beizeiten üludjtyniiuup,, foiuie bev bcnt=
(djciL nnb fvoitiOflfcben QanbelBtorrefponbenii

1 1 1 ci> t |u'r fufovi @ieue auf einem Bureau.
.'iiMiuitl unut Çbjffw O B9S8 Z burd)

bos älnitoncehbtirean oon Orell ivuiili *C <$p.
Iii :;türid). [4MB

Offene 9ïcife * Stelle
iu clnciii IjlcPacn ffiUfl»o8«<Bef<bftft«, BJter«
reriei & ?3?i»ccn>uiireii, für einen -tüchtigen,
ÖOltlnivtcn ilififnibeu, MV Iu fjlclttjet S8rot|4c
bie üBeli; uub (Çcitttotfôtortj febou mit ßrfbig
bereit» ()al. Steiinluuj bet (t'anäBflfdJeii ®uiou)e,
[omie bt(ie üteleicujeli finb uotbjoenbia. Kou
blibuen gtttifllg. Offerten sud («Ijiffie K H

nun uu Orell iyiiùli S O'p. in :;{iirifli.

C**)efnd)t:
(Situ 3Ill]aI)l tiirhtiner

Sfcffclfdjmiebc
liiiboii fofort b«uerube ÏInftetlitiig bei

(Kein*. 5ul?cr, Wintcrthiir.

GHit hinget SBlonn, Dtutfi&er, m 3«P"
mil iBihnoieugnlffen »erfejen, iud)i in »et

eajio'cig einen '(lofien all tsoiiiptptnfl ob*)'

¦Mtnunjinicr In »Iu BVÖfeece« SOUrcerU»
ober !Dtpbeu>aateii«(Bcf<l)äft eil uro*.

(Sefl, Offerten »uu J. u. BOlB an ©reu
»üf)ll *; So. in Siüvld). [o8918

Ein Bauführer
mit befleu geugnlftat fudjt fofort ©leite.

Offenen uiilèr Objffie O B8B Z nu bie Hm
iionccn-ffiïpebltlon oou Orell Küfrli et (So.
in Iitürid)

Ziirieh. "w

Hôtel Cöncordia.
in der Nähe des Bahnhofes,

am Limmatquai.
Gute, billige Bedieriuug.

J. Lamprecht - Weber.
K m |i fe Ii I u n g.

rjnterceiohuete
empfiehlt stob dem
TH. Publikum Mim
Flechten von Stroh-
und Meerrohr-

sesseln, Bowie zum'
Einfassen vonthee-
kesseln. [711
Fr, Wwe. Kündig,
Steiiigasse Nr. 9.

C. Cramer-Frei, %**
de« Banknotenweseos '« «1er
Schweiz. IL der Schweizer
Zeitfrairon von ORELLFÜSSLI&Co.
in Zürich. Preis Fr. 1. 60. [0276V]

Sommer- Restauration [mi

mxm bei ¦ttfri.Prachtvolle Aussicht anf Stadt, See und Sibirge.

1* i* o m e in o r i n.
Die seit oinigor Zoit übornoinmono WirtliBclinft zur

Wolfsschlucht"
Rindermarkt Nr. 20, ZÜRICH [mbringe icli hiermit höflichst in Erinnerung.

Ich empfehle mich meinen worthon Gönnorn und liokannton zu
Stadt und Land uufa Hoste und zeichne achtungsvollst

ZÜRICH, im Juli 1880. llottiuger, Boslauratour.

Resîaaraîlon ni Löwei", ünterstrass.
Dem geehrten Publikum von Zürich und Umgebt

zwei host

MP" renovirten Kegelbahnen ""TJW
zur gell, täglichen Benutzung bei billigsten Preisen.

Owf §S sind dieselben auch noch für eiuigo Aboudo zu
vorgeben. Achtmigsvollst [714) j\otas.

| Zürich. W Uli u.

Orell Fttssli & Co.

Annoncen-Expedition.
für alle Zeitungen etc.

Basel. ¦¦BBHHBHHHMiSUalleil.

pUütttiro)«! tiviîifation.
3änftruEtor: ,,9)tod)' bod) einift bn uermalabeict fterneridjëbonner

fÇvefjlanbe juc!"
R'Cfr.ttt (für fidj): 9Benn nuntinc baïb'8 l)eiïig SDonnenoetter

bem fn'-S Sludjlodj uêenanber forengti!"

<&eitexe e g e n b.

.^ltfpcftor: 9lbcr îoaâ ifdjt ba§? ®ir tjeit ja feint SRaber an
b'r giiiirfurihe?"

Ü3enj: üßerjetbt, bev «i)ineinbanniie bruudjt fi geug a fi äBaage!"
u jpcll ov: VlbtT, ioaö benfetr au, wenn ftiiür ufgafj fött'^"

©.étij: ^>a, baö wirb öppa, beut woljl benï, j'rcdjtcr 3v* aSe'9t
werbe mücffc!"

3 e i i rt t* tu ä fî c c. #ttt biitnt.
3B n 1 1 c r : 2A5a§ ftuunift c abev ber gang "îag
©oljn: J^>e, i utödjt' gern eS neitâ 33icr erfinnel

Vom Büchertisch.
Yon Ferdinand Siegmund's Die Wunder der Physik und Chemie.

Populäre Darstellung dos phy sikalisohen und chemi-
Bobon Wissens." Mit 300 Illustrationen, in 20 Lfg. à 30 kr.
CO Pi'g. (Wien, A. Hqrtleben's Vorlag) sind uns soeben die Lfg. 18
bis 20 zugegangen, womit dies Unternehmen seinen Absobluss gefunden.
Das vorliegende Werk verfolgt dou Zweck der allgemeinen Bildung
iu diesen boidon Wissonschaftou welche auf Künste und Gewerbe,
auf das tägliche Lobon überhaupt, einen so grosson Kinfluss ausüben.
Vorfasser vertritt den Standpunkt, den riesigen Stolt' in eine knappe
Form zu bringen, und Alles, was nur für den exaoten Fachmann
Bpeoielles Interesse hat, sorgfaltig auszuscheiden. Er vormied es mit
Gesohiok, dio Naturgosotzo Uberall mathematisch zu entwickeln, wie
dies z. B. in pbysikolisohon Lehrbflohorn gebräuchlich ist, weil viele
der Loser, dio koinon liöhorn mathematischen Untorrioht genossen
habon, dio oft oomplioirten Folgorungou nioht verstanden hätten. Bin
Schwergewicht ist vielmehr darauf gelegt, die physikalischen und
chemischen Gosetzo eingehend zu erörtern und sie dem Verständnisse
dos Laien näher zu bringen. Wo os nothwendig erscheint, sind die
Apparate beschriebon und die Experimente erklärt ; doolt ist auoh hier
der Grundsatz festgehalten, dass ein Uebormass nur schaden und den
Leser verwirren kann. In dem Absohnitte über Chemie ist der Ver-
fassor darauf bedacht, den Leser mit dorn Standpunkte der modernen
Chemie, einer Wissenschaft, die einen ungeahnten Aufschwung nimmt,
bokannt zu mttohen. Dio Yorlagshandlung hat für zablroiohe treifliohe
Illustrationen gesorgt.

Helvetia. Vorlag von Kobort Weber in Basel. Inhalt des
zehnten HeftoB : Dio Nachbarskindor. Sohweizerisoho Originalerzählung
von Sylvia Andrea. (Schluss.) Blüthen und Perlon der neueren
deutschen Diohtung. Verstiegen. Eine Jugendgesohiohte von Samuel
Pletsohor. Roisebildor aus Dalmatien. Nach Soh.-L. Lehren
wir unsere Kinder marsohiron. Vou A. Sinnsprüche. Von Kud.
Keltorborn. Mittheiluugen aus dor Presse : Uober dio antropologische
Uutersuohung der Schulkinder.

lilNIOl-l !880. 31. ^uli.

Inserate lui ,,N>'v,'ks,'akter" stnd bet der großen Vervretirma des Mattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
àseràuftriige stnd einzusenden an die Annoncen-Grpevition von Hrell Anßli à Eo., Marktgasse 14 Zürich. Ireis pro Zeit« 3« Zip.; bei Wiederholungen

wird großer Navatl bewilligt. Auskunft Aver alte in diesem Anzeiger erschetnnrden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.
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«nlrr «.«hiftlk <> !>!>!!» x durch
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Offene Steife - Stelle
in kinnn Iiikjiinn (^»arvi»-<tiesâ>iftc, Mcr.
,u>Ui>>!>!>>> V>u^rud>>^ i>» in ^>ri>>nr 'N>nn>i!k

dit Wrst und ««nmniichwcii scho» uni ><>sol»
i»'N'i>!i hat. »ruuiuib dn sinnii>sijU)kN Spruche.
somit drstt !>!clt>ru;ru siiid uoihwrudi,,. >!on-
!>iiioncu nüusli^. !^>stNt,i «»>> «ihissik Ii »

Nili? »u .vl'.'ll ^>>s->> t<v. in ^iiii.ti.
<?»)efncht:

lviiie "Uiizulil l>i>l>ti>,er

Kesselschmiede
»den svsvi» daiicmdc ?l»sollu»>, tni
Grlir. Siil^er, wiiitertlinr.

Gefucht:
iliu i«nk> Muu». ?culsch>r, 2> ^>hik Uli.

niii 't>>iiu»zrnuisscn »cilciikn, luchl in d^r

Schwrij cinrn Poslrn ul» t«v,uptoir,,t od>>

Ma«ajln««r In »i» «ênn. Mercerie-
"! > ?Z!vde»'Uure»-wes><>äst eu arv».

,«r. >7.,jà, »»>> >>. I«. »'.»« NN <>r»u
5>ii)I' iii Zürich. >>"u>!«

llin kaufülil-ei'
>7l>>NlN nnicr öhijj!,, <> / dic An-

Ni^nl(»^i>,»dl>ion von t>rcu lîûftli « <5o.
in Iiturich l!w»

Fiiii^Ii. '
Hotel Oviieorà

in «Zkr lXLìio àes Lànlrokos,
am l-immatquai.

,» i» » « i, I » » «
vntor?.vivbttvi^

<n»i>lwb>< »i>>> >>inn

'lit. l>u>>>il->nn x»m
>'i> > v«» Stroli-
iii»! lVIeerrolir-

sosso!», »!Nvi>' xiuii
Einfassen vonllike-
lcvssol». s?1I

8w>»gN88K i^I'. g.

î^<'I>ìv»'i/>. l^ ìll'ii >>>'! ^>'iixv>'i/^>'

/.> iilru!,. u v«>n olîc>.i.5U88l.iàl:o.
in àià I'nu» b'r. I. 5». ><>27«!VI

ffâl» SSI MUMM

Iii» in «m «» » i i»,
vis soit vi«!,;«,- /.vit llbvroommviio Virtlisvliutt i-ur

Ninäei màt l^r. 20, ?l)NI0»
brin^» ivl> liiormit Iiiiiliolnit i» I^rluiuzruox.

lui, o,»>>svbl« nnnli inoiix!» vnrtlìvii Llünnvr» uu<l Uvlianntvn
«liull uni! Inmcl uus» l!>>jil>^ un<I xoiilttio ttebtunzrnvollst

/.lilìlvll, im 5ult 188». N»ttiu!K«i-, 1iv»àr»tvur.

I)ui» xvolotcni >'u>>lii<uiu v»u Xiirivb und 1.1i»xi!b»ul; o>»>>k»>>lo mvino
/vvni >>v8i.

x»r goll. tii^Iiolioii v»>iut/.»»z; l.oi billigslvn prsisvn.
D^z^ sir»I tliu«olbo» auoli iinoli lilr oinizro ^bouâo vor-

j;ob»n. "ì!C ^olituiijrxvollüt s?14> D'à HI«»t«.

llrell kiwli L l!o.

fui- à Leitungen eto.

Militärische Kivilifation.
Justruktor: Mach' doch einist dy vermaladeict steruerichsdonuer

Frcßlaube zuc!"
Rel'rut (siir sich): Wenn nuimne bald's heilig Donnerwetter

dein sti's Fluchloch usenander sprengtil"

Keitere Hegend.
Inspektor: Aber was ischt das? Dir heit ja keim Räder an

d'r Fmirspritze?"
Benz: Verzeiht, der Gnieindaminc bruucht si geng a si Waage!"
In s pcl i or: Aber, was denket r an, wen» Ai'iür ufgal) sott?"
Äenz: Ha, das wird öppa, dc»k wohl denk, z'rcchtcr Zyt azeigt

iverde mücssc!"

Zeitgemäßes Studium.
Mutter: Was stuuuist c aber der ganz Tag
Sohn: He, i möcht' gern es neus Bier ersinne I

Vom Lûàsrtisà
Von fsi mnanti Zisgmumi s vis Vlunà lise lpii>8il« un«i Liivmio.

?opulîlro Da» »tvllnu^ «los pl>x«ilco.lisobsu uuà oliöiui-
soli on dissous/ Ait 300 Illuàtiouon, iu 20 litx. à 30 kr.
<>0 ?1x. (VVion, llu.rt!obu»'» Vorlux) sinà un» soodon àio I^k^. 18
bi» 20 iiuxoxunxon, vomit àio» tlutornvlimou sàsu ^.bsobluss xot'uuàon.
vas vorlioxonâo Vork vorkolxt <lon /vsvk clor «Iliroiuoinou LilàuutF
!u tlivson boiäon >VissunsoIiaktvu vvlobs auk Lünsto uuà (Zlvvorbu,
>u>t «las tîlzrlivlio 1/obon iibvrliaupt, oinsii so xrosson ii!intluss ausilbs».
Vorlassor vortritt àou lZtmnIpunkt, àon rigsizsn Ltolk iu oioo Iruu,pvo
I?'orm xu bringiui, unà ^Ilos, vas uur kür àsu oxavton I?aoniuauu
«>>oi.i»II<;s Intuioss» liât, sorxtAIlix augûusoìioiàsu. Lr vormioà os wit

liiolc, àiu IsatuiKosotiio ildvrall matllvmatisob üu sotviàolu, vis
àios ü. L. in vlivsikalisolion I^olirbilvlwrn Aobrauolilioli ist, voil viols
àor lâsr, àio leoinon Iivìiorn matbowatigàsu Ilutorriout «zsuosssu
lurbon, àio okt ooinnlioirtou L'olzrorun^ou uiobt vvrstanàsn batts». Lia

I»v< rizuviiolit ist violmt'Iir àarauk xolsAt, àis plrvsilcalisolisu uuà
vlioinisvllvn Llosstöo oiuizollsuà orijrtsru uuà sis àsm Vsrstàuàuisso
àvs I^aiou nîilwr ?u drin^un. ^Vo os notlìvsnàiiz srsvbsiot, siuà àis
^pparatv bosobrioìion unà àie Lxvorimouto srlclart ; àooli ist auvli uivr
àsr lZrunàsà tsstxolialtsu, àass oiu Ilvbormass uur solraàsu uuà àsn
l^osor vvrvirroii Icaun. lu àsm àbsolinitts iibor vkoinig ist àsr Vor-
kassor àarauk bsàaobt, àsn I^osor mit àom gtauàpunletu àsr moàvrosn
tNivniio, viuor ^Vissvnsvlialì, àio sinon uutzoalmtoo ^uksvlivunx niwiut,
>>olcaunt vu inavlioo. vis Vorlaxsliauàlunx bat kür nablroious trsMvlls
Iliustratiouou xusorxt.

rielvstia. Vorlair von Robvrt >Vsbor iu IZasol. lulialt àss
/.nlmtsn Ilsktos : I)io I^auìibaràiuàor. Làvsi^orisobo OriAinalorMIiluug'
vou Lvìvia ^uàroa. (Kokluss.) Lllltllon uuà ?orlu» àsr uuusron
iloulsollou vioìltunx. Vvrstioxsn. Lino ^UAsoàKssvinvbts vou Sawusl
?Ivtsoil»r. Rvissbilàor au» valmation. Mob 8ol>.-Ii. I^slirs»
vir unsuro lîinàsr marsolàron. Vou ^. Liuusprilvlio. Vou Ruà.
koltvrborn. Itittbsiluu^vn aus àor Grosso : Vvbor àis autropvloxisvbs
IlutvrsuoliuuF àor Lolwlkinàor.
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